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Dringlichkeitsantrag 

der Abgeordneten Hubert Aiwanger, Florian Streibl, Dr. Leopold 
Herz, Johann Häusler, Prof. (Univ. Lima) Dr. Peter Bauer, Dr. Hans 
Jürgen Fahn, Günther Felbinger, Thorsten Glauber, Eva Gottstein, 
Joachim Hanisch, Nikolaus Kraus, Peter Meyer, Alexander Muth-
mann, Prof. Dr. Michael Piazolo, Bernhard Pohl, Gabi Schmidt, 
Dr. Karl Vetter, Jutta Widmann, Benno Zierer und Fraktion (FREIE 
WÄHLER) 

Kein erhöhter Preisdruck auf die Landwirte – weitere Zunahme 
der Marktkonzentration im Lebensmitteleinzelhandel verhindern 

Der Landtag wolle beschließen: 

Die Staatsregierung wird aufgefordert, sich gegenüber der Bundesre-
gierung dafür einzusetzen, dass diese der geplanten Übernahme von 
Kaiser`s Tengelmann durch den Handelskonzern Edeka nicht zu-
stimmt, um eine weitere Marktkonzentration im Lebensmitteleinzel-
handel zu verhindern. 

 

 

Begründung: 

Die seit Monaten geplante Übernahme von Kaiser`s Tengelmann 
durch den Handelskonzern Edeka wird vom Bundeskartellamt sowie 
der Monopolkommission abgelehnt. Die Beamten des Kartellamts 
sehen in der Übernahme des Unternehmens mit rund 1,9 Mrd. Euro 
Jahresumsatz eine erhebliche Verschlechterung der Wettbewerbssi-
tuation im deutschen Lebensmitteleinzelhandel. Anfang August 2015 
hat zudem die Monopolkommission in einem Sondergutachten Bun-
deswirtschaftsminister Gabriel empfohlen, die Fusion nicht doch noch 
per Ministererlaubnis zuzulassen. 

Es ist völlig unverständlich, dass sich die Bayerische Staatsregierung 
entgegen aller Experteneinschätzungen für die Erteilung der Minister-
erlaubnis ausgesprochen hat. Diese Fehleinschätzung muss umge-
hend korrigiert werden. 

Für die bayerischen landwirtschaftlichen Betriebe würde die Über-
nahme eine massive Erhöhung des durch die derzeitige Situation auf 
den Agrarmärkten ohnehin schon bestehenden Preisdrucks bedeuten. 
Die Konzerne Edeka, Aldi, Rewe sowie die Schwarz-Gruppe teilen 
sich rund 85 Prozent des Lebensmitteleinzelhandelmarkts in Deutsch-
land. Edeka ist klarer Marktführer und würde seine Marktmacht durch 
die Übernahme von 471 Läden von Kaiser`s Tengelmann weiter aus-
bauen.  

 


